
Falsche Eintragungen sind:

• Die Bezeichnung „Name“, die grundsätzlich eine Sache benennt, 
muss stattdessen heißen: „Familienname“. Hier wird die 
Familienzugehörigkeit entzogen.

• Die komplette Großschrift meines Ruf- und Familiennamens (capitis 
deminutio maxima), muss stattdessen in richtiger Schreibweise der 
Geburtsurkunde sein. Durchgängig große Buchstaben sind NAMEN für 
SACHEN bzw. SKLAVEN.

• Die Staatsangehörigkeit „DEUTSCH“, was als Adjektiv keine 
Staatsangehörigkeit wiedergeben kann, muss stattdessen bspw. 
„Deutschland“ oder “Preussen” oder „Schweiz“ lauten.

• Die Ausweisbezeichnung „Personal-…“, was eine 
Firmenangehörigkeit, jedoch keine Staatsangehörigkeit / -bürgerschaft 
bezeichnen kann, muss stattdessen “Personenausweis” heißen.

Die Urkundenfälschung ist:

Der deutsche Adler (im Hintergrund), der 6 Schwingen haben muß, nicht 7 
oder 5. Ein Wappentier und Hoheitszeichen ist unveränderbar.

Der PA stellt damit eine Urkundenfälschung dar, weil die Beweisfunktion des PA 
als Urkunde nicht gegeben ist. Es wird eben nicht bewiesen, dass derjenige 
welcher als natürliche Person den PA unterschrieben hat auch dieselbe Person ist, 
die weiter oben in Großbuchstaben benannt ist. Dies sind zwei unterschiedliche 
Personen: die natürliche Person ist in der Unterschrift zu erkennen und die 
juristische Person in den Großbuchstaben. Die Unterschrift wurde in Unkenntnis 
der Täuschung über dieses Personenverhältnis gesetzt.

Dem Gesetz nach bin ich verpflichtet, falsche Dokumente unverzüglich wieder 
zurückzugeben und Ihre Gemeinde ist gesetzlich verpflichtet, diese fehlerhaft 
ausgestellten Dokumente entgegenzunehmen. Im Zuge der Amtshilfe ist jede 
Behörde zu dieser Annahme verpflichtet.

Zusatz bei der Behörde:

Bitte ziehen Sie den Personalausweis umgehend ein (PAuswG, § 5 i.V.m. § 27, § 
28, § 29). Sie können mir gerne einen gültigen Identifikationsausweis ausstellen, 
allerdings darf dieser lt. Gesetz keine falschen Angaben enthalten und keine 
Urkundenfälschung sein. Bitte händigen Sie mir innerhalb einer Woche einen 
rechtskonformen Ausweis aus oder bestätigen Sie mir ersatzweise die 
Unmöglichkeit der Erteilung.

Der Personalausweis enthält folgende falsche Eintragungen:


